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Halkeſches Vageblatt

c 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
oſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Angeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen faben
Anzeigen UAnnahmeſtellen

aupt Expedition Große Ulri aße Nr 87i ar ein Zinks e e Nr 16
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Sonnabend den 15 Auguſt 1896
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Wöchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

8 Jahrgang

S e e

Halleſche Neueſte Rachrichten

Fur die Redaktion verantwortlich
Gndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Serbindlichkeit

Hruck und Verlag von D Kuſſchbach in Halle a G

Fernſprecher 318

Amtkliches Verorönungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
Ah

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Hürgerliches Geſctzhuch

für öas Deutſche Reich

An unſere Keſer
Am jedem unſerer Leſer die Möglichkeit zu geben

ſich mit dem neuen Bürgerlichen Geſetzbuch wie es vom
Reichstag angenommen wurde vertraut zu machen haben
wir mit dem Verlag ein Abkommen getroffen wodurch wir
daſſelbe mit vollſtändigem Text und ausführlichem Sach
regiſter in handlichem Großoktav Format gut gebunden mitI

Leinenrücken zu dem außerordentlichen Vorzugspreiſe von

1 Mark
abgeben können

Die Bücher ſind in unſerer Expedition erhältlich auch
nehmen unſere Filialen und Träger Beſtellungen entgegen
Nach auswärts 1,20 Mk

Die Expeclition les General Anzeiger

Wohin treiben die Dinge im Orient
Halle 14 Auguſt

Es ſcheint keinem Zweifel mehr zu unterliegen daß ſeitens der
griechiſchen Bevölkerung nicht etwa ſeitens der Regierung alle
Anſtrengungen gemacht werden die Kreter in ihrem Kampfe gegen
die Muhamedaner zu unterſtützen Da ſeitens der griechiſchen Re
gierung den jungen Leuten welche als Freiwillige ſich nach Kreta
einſchiffen wollen im Hafen von Piräus allerhand Beläſtigungen
bereitet werden ſo ſchiffen die Freiwilligen ſich nach der zu Griechen
land gehörigen Jnſel Syra ein und nehmen von dort aus den
Kurs nach Kreta Die Empörung über die von den Muhamedanern
verübten Greuelthaten muß den größten Theil der Bevölkerung
Griechenlands ergriffen haben denn es verlautet neuerdings die
griechiſche Regierung werde es nicht länger verhindern können daß

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſes allmähliche Hinſchwinden erinnerte ihn an jene

Stunden hoffnungsloſer Verzweiflung die ihn an dem Sterbe
bette des geliebten Weibes faſt zum Wahnſinn getrieben Auch
die längſt Entſchlafene ſchied von der Welt weil das heimlich
nagende Weh ſie tödtete Dafür gab es kein Heilmittel Und
damals wie jetzt war er ſelbſt es geweſen durch den das
ſchwere Leid kam Das ſagte er ſich hundertmal und konnte
doch ſeine unglückſelige Heftigkeit nicht zügeln Erſt heute hatte
es wieder eine aufregende Scene gegeben Jmmer verſuchte er
von neuem zu erzwingen was doch nur durch Geduld und
Schonung zu erlangen geweſen wäre Gewaltſam wollte er
Hildegard aufrütteln aus ihrer ſtillen Trauer und erreichte da
mit nichts weiter als daß ſie ſich noch ängſtlicher vor ihm zu
rückzog Wenn ſie dann erbebend den ſcheuen feuchten Blick
erhob und ohne ein Wort der Klage oder Vertheidigung die

anze Fluth ſeiner erbitterten Vorwürfe über ſich ergehen ließſeh er ſeine Ohnmacht dieſem ſchwachen Geſchöpfe gegenüber

ein Dann trieb es ihn fort aus dem Hauſe in den finſtern
einſamen Wald dort zwiſchen wilden Schluchten und Felſen
eſtein wurde ihm leichter Manchmal wanderte er weiter anden Gaſthof Zum Krug vorüber nach einer Schenke die

abſeits lag und höchſtens von Holzfällern und Köhlern beſucht
wurde Es ſprach ſich bald herum daß Rainer dort zu

2 ſei und oft ſtundenlang in einer dichten Laube hinter
em Hauſe ſitze den Kopf in beide de gritt und in ſein

volles Glas ſtarrend ohne zu trinken Das böſe Gewiſſen
treibt ihn in die Einſamkeit ſagten dann die Leute

Auch heute lenkte er die Schritte wieder der kleinen
Wirthſchaft zu und traf unweit derſelben die Kräuterliſe welche

35

den aufſtändiſchen Griechen auf Kreta aus Griechenland Hilfe
gebracht werde Sollte ſich dieſe Mittheilung beſtätigen die
griechiſche Regierung alſo ſtillſchweigend oder offen den Aufſtand
indirekt unterſtützen ſo würde der Konflikt zwiſchen der Türkei und
Griechenland wohl unvermeidlich ſein

Was die Stellung Englands anbelangt welche für die Weiter
entwickelung der Dinge von großer Wichtigkeit iſt ſo iſt darüber

im Unterhauſe verhandelt worden Es liegt folgendes
olff ſches Telegramm über die betreffende Sitzung vor

London 13 Auguſt Parlamentsſekretär Curzon erklärte
bezüglich Kretas es ſei nicht wahr daß die Pforte jüngſt vier
Punkte der kretiſchen Forderungen nur nominell zugeſtanden
habe Der chriſtliche Statthalter ſei eingeſetzt und die National
verſammlung berufen worden Freundſchaftliche Vorſtellungen
ernſter Natur ſeien an Griechenland gerichtet worden um die
Waffenzufuhr nach Kreta zu verhindern Er glaube daß die
griechiſche Regierung ihr Möglichſtes thue um die Waffenzufuhr
aufzuhalten die öffentliche Meinung in Griechenland ſei natür
licher Weiſe ſehr erregt ſo daß ungeachtet der Vorſichts
maßregeln noch oft Schiffe in der Nacht durchſchlüpfen Die
politiſche und religiöſe Feindſeligkeit in den von den Unruhen
betroffenen Bezirken ſei ſo groß daß der geringſte Zwiſchenfall
leicht zur Panik führen kann thatſächlich gleiche die ganze
Jnſel einem Pulvermagazin das ein Funke leicht zur
Exploſion bringen kann Jn manchen Fällen leiden die Muha
medaner eben ſo wie die Chriſten das Haus ſolle daher ver
meiden ſich für die eine oder die andere Seite zu erklären Es
ſeien Vorſchläge gemacht worden daß die ſechs Mächte die Türkei
in der Blokade Kretaäs unterſtützen ſollten um ſo die Waffen
einfuhr zu verhindern Dieſe Jdee ſei zweifellos in beſter Abſicht
angeregt die britiſche Regierung glaube aber weiter blicken zu
müſſen Die Blokade ſei jedenfalls ſchon eine zweifelhafte
Operation wenn eine Macht oder eine Gruppe von Mächten
ſich zwiſchen einen Herrſcher und ſeine Unterthanen ſtelle ſie ſei
aber noch zweifelhafter wenn die Einmiſchung ausſchließlich aufdie Unterdrückung eines Aufſtandes gerichtet ſei zu dem einige

Entſchuldigung vorhanden ſei Die Regirung habe es
nicht für ihre Pflicht gehalten dem Sultan mit der
britiſchen Flotte zu Hülfe zu kommen ohne Sicherheit oder
Garantie für Kreta zu erhalten Die Regierung habe die
Hoffnung nicht aufgegeben daß der Aufſtand bald eingeſtellt
und beide Parteien ſich einigen werden Die wahre Löſung der
Frage erheiſche aber etwas Dauerndes und das Problem
welches ſeit Generationen angewachſen ſei laſſe ſich nicht in wenigen
Wochen löſen Fowler bezichtigte die Regierung einer die
türkiſchen Jntereſſen vertretenden Politik Balfour ſtellte
demgegenüber beſtimmt in Abrede daß die Regierung eine der
artige Politik befolge Jhr Zweck beſtehe darin eine gute
Regierung für Kreta herbeizuführen und ſie werde keine Mühe
ſparen um dieſen Zweck zu erreichen Die Regierung lehne es
durchaus ab die Verwendung der Macht Englands zur Unter
drückung des Aufſtandes zu geſtatten wenn die Pazifizirung
nicht von etwas Soliderem und Dauerhafterem begleitet wäre
als von den Verſprechungen der Pforte Die Regierung habe
aber auch an die Verantwortlichkeit gedacht den Frieden
Europas aufrecht zu erhalten und eine Kataſtrophe zu ver

zwar nicht ohne Grund denn über ſein Geſicht zuckte es wie
Wetterleuchten und die eiſenhaften Finger umſpannten den
Knotenſtock ſo krampfhaft daß die Alte meinte er müßte im
nächſten Augenblick auf ihre Schultern niederſauſen Haſtig
raffte ſie Korb und Tuch zuſammen und drängte ſich zwiſchen
die Büſche hinein

Rainer brach in ein kurzes verächtliches Lachen aus und
rief Habt keine Sorge Jch rühr Euch ſo wenig an wie
eine giftige Schlange wenn Jhr auch verdientet wie eine
ſolche zertreten zu werdenl

Ei ſieh da Es ſteht Euch wohl fein eine alte Frau
zu beſchimpfen murrte Liſe die wieder Muth bekam weil ſie
bemerkte daß er nicht beabſichtigte ihr ein Leid zu thun Jhr
könnt mir wohl nicht verzeihen daß ich Euch auf der Leiter
geſehen habe Hätte natürlich meiner Wege gehen mich nicht
weiter darum kümmern und nichts verrathen ſollen Warum
aber Jſt der Tobias etwa geſchont worden Nein vom
Hof habt Jhr ihn gejagt

Weil er ein nichtswürdiger Burſche ein Dieb war

Ja freilich wenn ſo ein armer Kerl der jahraus und
jahrein wie ein Laſtpferd arbeitet und doch nichts vor ſich
bringt einmal ein paar Thaler nimmt dann muß er auch gleich
richtig in s Elend hineingeſetzt werden und kommt er drinnen
um ſo heißt s Geſchieht ihm ſchon recht Er hat s ver
dient Jſt es aber vielleicht ehrlicher wenn einer bei Nacht
und Nebel ſeinem Nachbar das Haus über dem Kopf anzündet
und ihn um viele Tauſende bringt

Weib knirſchte er drohend
Die Alte taumelte erſchrocken zurück bemerkte aber bei dieſer

Gelegenheit daß ein Mann zwiſchen den Bäumen erſchien und
langſam näher kam Da ſchwand ihre Furcht und ſie fuhr
mit giftig eiferndem Ton fort Ja mag Tobias noch ſo

Schwämme ſammelte Bei ſeinem Anblick erſchrak ſie und ſchlecht geweſen ſein ein Mordbrenner war er nicht und keine

hindern die ungleich größer ſein würde als die vorgekommenen
Grauſamkeiten
Aus dieſen Kammerverhandlungen geht hervor daß was

man übrigens ſchon wußte England nicht daran denkt den
Aufſtändiſchen in die Arme zu fallen ſondern daß es der Weiter
entwickelung des Aufſtandes freien Lauf läßt ſolange die Pazi
fizirung nicht von etwas Soliderem und Dauerhafterem begleitet
iſt als von den Verſprechungen der Pforte Jn Konſtantinopel
wird man dieſe Sprache verſtehen und jedenfalls nicht ſonderlich
entzückt darüber ſein

Jm Weiteren liegen bis zur Stunde noch folgende Tele
gramme vor

London 13 Auguſt Eine Meldung des Daily Telegr
aus Berlin beſagt Es heißt hier in Berlin der engliſche
Miniſter des Auswärtigen Lord Salisbury befürworte die Her
ſtellung der Autonomie für Kreta Angeblich ſchweben
zwiſchen den verſchiedenen Kabinetten bereits Unterhandlungen
dieſerhalb Wenn Rußland und Oeſterreich willens ſein ſollten
dieſen Vorſchlag anzunehmen werde auch Deutſchland ihn unter
ſtützen Der Kaiſer und ſeine Regierung werden jedwede Ver
ſtändigung zwiſchen London und Petersburg bewillkommnen

Athen 13 Auguſt Von halbamtlicher Seite wird ver
ſichert daß die griechiſche Regierung ſeit drei Wochen alle er
denklichen Mittel anwandte um die Einſetzung einer provi
ſoriſchen Regierung auf Kreta zu verhindern Auch
nach den jüngſten Schreckenstagen in Heraklion wäre dieſer
äußerſte Schritt noch abzuwenden geweſen wenn die Großmächte
die Einſchiffung der Flüchtlinge aus Heraklion ermöglicht hätten
Der dortige Metropolit hatte noch am Freitag eine längere
Depeſche an das Konſularkorps in Kanea gerichtet worin er im
Namen der chriſtlichen Barmherzigkeit bat die in Heraklion an
weſenden 3000 geflüchteten Frauen und Kinder auf die Schiffe
u nehmen da in der Stadt nicht einmal mehr Brod für die
lüchtlinge vorhanden ſei und die vor der Stadt ſlagernden

Muhamedaner ein allgemeines Gemetzel vorbereiteten Aber auch
dieſer Appell blieb ungehört da der Militärgouverneur Abdullah
die Flüchtlinge in Heraklion als Geiſeln zurückhalten und damit
einen Angriff der Kreter auf die Stadt verhindern wollte Die
n ertheilte Erlaubniß zur Abreiſe der Flüchtlinge kam
u ſpätd Wien 13 Auguſt Dem Wien Tgbl wird aus Berlin

gemeldet Die Verhandlungen der Mächte bewegen ſich
auf einer gemeinſamen Baſis Dieſe ſoll wie es heißt darin
beſtehen daß Kreta autonom in dem Sinne erklärt wird wie
das im Sinne des Berliner Vertrages mit Oſtrumelien der Fall
war Die Autonomie Kretas das einen jährlichen Tribut an die
Pforte zu entrichten hätte würde unter die Garantie Europas
geſtellt werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

w Berlin 13 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin befinden ſich in Wilhelmshöhe Nähere
Nachrichten liegen nicht vor Ueber den Tag der Abreiſe iſt noch
Nichts bekannt

Ehr iſt s jetzt auch nimmer wenn man im Edelhof aus und
eingeht

Kaum hatte ſie das letzte Wort geſagt als Liſe auch ſchon
laut aufkreiſchend die Flucht ergriff denn Rainer ſtürzte mil
hochgeſchwungenem Stock auf ſie zu Aber eben als er in
ſinnloſer Wuth einen wuchtigen Hieb nach ihr führen wollte
hielt eine ſtarke Hand die ſeinige feſt Der auf s äußerſte
Gereizte wandte ſich um und ſtieß Camory erkennend einen
wilden Fluch aus während die Alte eiligſt forthumpelte und
hinter dem Geſtrüpp verſchwand

Nur ruhig Eine Perſon wie dieſe iſt es nicht werth daß
man ſich um ihretwillen zu einer raſchen That hinreißen läßt
ſagte Harald als die Bedrohte weit genug entfernt war

Was hat Sie hierher geführt grollte Rainer Auf
dieſem Wege pflegt man ſonſt vor derartigen Begegnungen
geſchützt zu ſein Ein ſeltſamer Zufall

Kein Zufall Jch wußte daß Sie immer die Schenke an
der Marienquelle aufſuchen und hoffte Sie dort zu treffen

Jſt Jhnen viel an meiner Geſellſchaft gelegen Jch ſages offen heraus daß ich lieber allein bin Vhne Jhr Da

zwiſchentreten hätte ich der Alten vielleicht den Kopf zerſchmettert
Es iſt gut daß Sie mich daran verhinderten aber nun giebt
es wohl nichts weiter was uns zwänge nebeneinander herzu
gehen und wir können Abſchied nehmen

Würden Sie mir eine Unterredung gewähren
Welchen Zweck ſollte dieſe haben Gerade heute bin ich

in einer Stimmung die wohl jede Verſtändigung ausſchlöſſe
Jndes ſprechen Sie Handelt es ſich um eine Anfrage ſo
bringen Sie dieſelbe gütigſt ohne jede Einleitung vor ich werde
Jhnen ebenſo kurz und bündig antworten

Sei es Meine Bitte läßt ſich in wenig Worte kleiden
geben Sie mir Hildegard zur Frau

Rainer wandte ihm jäh den Blick zu Düſteres Feueg z

a



Seite Sonnabend
Eine Miniſterrathsſitzung fand geſtern im Reichs

kanzlerpalais ſtatt zu welcher der hier nur für kurze Zeit weilende
Reichskanzler Hohenlohe die hier anweſenden Staatsminiſter ver
ſammelte um die laufenden Staatsgeſchäfte zu beſprechen

Der Gouverneur von Kamerun v Puttkamer
iſt hier eingetroffen

Rittmeiſter v Stetten iſt dem Vernehmen nach vom
auswärtigen Amte aufgefordert worden ſich über ſeine e rn

den jüngſten Zeitungsartikeln über den Gouverneur v Putt
amer zu äußern

S h allgemeinen Vereinstag der deutſchen
landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften in Stettin
wurden über den Bau ſtaatlicher Getreidelager Häuſer
ſowie über das Margarinegeſetz folgende Leitſätze angenommen
Jn Erwägung daß den willkürlichen Preisbeſtimmüngen derGetreideboörſen kein erfolgreicher Widerſtand ſeitens der einzelnen

Landwirthe entgegen geſetzt werden kann erſcheint der Bau ſtaatlther ne an allen r ä Bahnſtationen und
deren genoſſenſchaftlicher Betrieb durch die Landwirthe ein geeignetes
Mittel die Preisbildung für Getreide im Jntereſſe der Erzeuger
und Verbraucher von dem Börſenjpiel unabhängig zu geſtalten
Um auch ſchon vor Erbauung von Kornhäuſern ein Ueber
angebot von Getreide und damit einen weiteren Preisſturz möglichſt
zu verhüten empfiehlt ſich a eine umfangreiche Lombardirung
von Getreide unter Benutzung der von der Reichsbank angebotenen
Beleihung b eine von Börſennotizen unabhängige Feſtſtellung derwirklich gezahlten Getreidepreiſe auf genoſſenſchaftlichen Wege

Der Landwirthſchaftsminiſter hat auf Veranlaſſung
des Juſtizminiſters die Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen zur gutachtlichen Aeußerung darüber auf

ne ob eine anderweitige Regelung des Verfahrens zur Er
angung gerichtlicher Taxen bei landwirthſchaftlichen
Grundſtücken wünſchenswerth und im Jntereſſe der Land wirthſchaft
liegend erſcheint Der Vorſtand der Landwirthſchaftskammer hat ſein
Gutachten dahin abgegeben daß die Erlangung zuverläſſiger Taxen
von Landgütern als ein dringendes Erforderniß anerkannt werden
muß und daß die dahin zielenden Abſichten des Miniſters nur
dankbar zu begrüßen ſind Für die Erreichung ſolcher Taxen
ſchlägt der Vorſtand dem Miniſter vor die Taxen prinzipiell den
Gerichten zu überlaſſen dieſelben aber anzuweiſen ihre Taxatoren
nur aus der Zahl derjenigen Männer zu nehmen welche durch die
Landwirthſchaftskammer in jedem landräthlichen Kreiſe als Sach
verſtändige bezeichnet ſind Die Landwirthſchaftskammer ihrerſeits
hat dafür Sorge zu tragen daß allgemein giltige Vorſchriften für
die Taxation landwirthſchaftlicher Grundſtücke ausgearbeitet werden
und daß in jedem Kreiſe mehrere Herren beſtimmt werden welche
vollkommen mit dieſen Grundſätzen vertraut ſind und ſich die
Fähigkeit erworben haben auf Grund derſelben unparteiiſche ſach
gemäße Taxen abzugeben

Zur innerpolitiſchen Lage ſchreibt heute die Nat
Ztg Nach mancherlei Anzeichen ſcheint es als ob die innere
politiſche Lage durch die Wilhelmshöher Beſprechungen nicht derart

geklärt worden wäre daß bedeutſame Veränderungen inner
halb der Regierung für eine nahe Zukunft ausgeſchloſſen wären
Vor dem Beſuche des Zaren Anfang September dürften ſolche
allerdings keinenfalls zu erwarten ſein Die Staatsbürgerztg
theilt mit Staatsſekretär v Boetticher habe ſeinen Urlaub unter
brochen und ſei für einige Tage in Berlin eingetroffen Seine
Rückkehr ſoll mit wichtigen innerpolitiſchen Fragen die ſeit der
Rückkehr des Reichskanzlers akut geworden ſind zuſammenhängen

Die Norddeutſche ſchreibt Die von der Deutſch
Tagesztg verbreitete Nachricht es ſolle in nächſter Zeit im gauzen
Deutſchen Reich eine außerordentliche Reviſion der Jn
validitäts und Altersverſicherungskarten ſtattfinden
iſt falſch Es giebt gar keine Jnſtanz die befugt wäre eine ſolche
allgemeine Reviſion anzuordnen Die Reviſion der Verſicherungs
karten iſt Sache einer jeden einzelnen Verſicherungsanſtalt und
letztere hat allein über die Vornahme etwaiger außerordentlicher
Reviſionen innerhalb ihres Geſchäftsbezirks zu befinden Wir
hatten von der betreffenden Nachricht überhaupt keine Notiz ge
nommen Die Red

Zum Untergang des Jltis bringt die neueſte
Nummer des Reichsanzeiger im nichtamtlichen Theile folgende
Auslaſſung Gegenüber den Ausführungen der Sächſiſchen Arbeiterzeitung betreffend die Seetüchtigkeit S M Kanonenboots Jltis

die ſich auf den Brief eines Matroſen ſtützen und die von einer
Reihe von Blättern weiter verbreitet worden ſind iſt zu bemerken
daß nach dem Ausfall der terminmäßigen eingehenden Unterſuchungdes Schiffes das Kommando am 1 Ferriar d wie folgt be

richtete Der Zuſtand des Schiffskörpers der Maſchine und der
Keſſel läßt vorläufig noch eine weitere zweijährige Jndienſthaltung
des Schiffes zu

v mWvſprühte aus ſeinen tiefliegenden Augen Nein erwiderte er
barſch

Und warum nicht
Weshalb weiter darüber reden Es bleibt bei meinem

Nein und damit genug
Laſſen Sie mich wenigſtens die Gründe dieſer ſchroffen

Zurückweiſung kennen lernen Jhre Antwort genügt mir
nicht rief Harald deſſen verletzter Stolz ſich aufbäumte

Gut denn wenn Sie es wollen auf mir laſtet ein
ſchwerer Verdacht und

Daß mich dieſer Umſtand nicht abhält um die Hand
Jhrer Tochter zu werben muß Jhnen doch eben ſowohl die
Echtheit meiner Liebe beweiſen als das Vertrauen welches ich
in Jhre Ehrenhaftigkeit ſetze

Noch eine andere Auslegung wäre möglich Sie empfinden
eftige Leidenſchaft für das Mädchen Hildegard s Beſitz ſcheint
hnen gegenwärtig das Begehrenswertheſte auf der Welt und

da Sie niemals lernten Jhren Wünſchen zu entſagen ſo opfern
Sie auch jetzt dem einen ungeſtümen Verlangen alle Rückſichten
und Bedenken Jch kümmerte mich nie viel um das was in
den Kreiſen vorgeht denen Sie angehören erfuhr aber doch
daß Sie von jeher eine Art Ehrzeiz darinſetzten durch extravagante
Streiche allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich zu ziehen und des

alb von Jhren Freunden der tolle Camory genannt werdenrum ſollten Sie alſo vor einer neuen veblüffenden Kühn

heit zurückſchrecken beſonders wenn dieſe das einzige Mittel
iſt um zu Jhrem Ziele zu gelangen Dieſer Muth mit dem
Sie der öffentlichen Meinung trotzen wurzelt in ſelbſtbewußter

und bietet mir daher keine Bürgſchaft für Hildegards

Jch gebe zu daß dieſes Mißtrauen einer gewiſſen Be
rechtigung nicht entbehrt erwiderte Harald Wenn ich zurück
blicke kann ich mir den Vorwurf zahlreiche Thorheiten be
gangen zu haben nicht erſparen ehr als die Hälfte einesNowen zermögens habe ich verſchleudert von dem Grundſatz

ausgehend der Reichthum ſei nur da damit man in vollen

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueber die türkiſchen Greuel in Armenien ver

öffentlicht Dr Joh Lepſius im Reichsboten eine genaue
ſtatiſtiſche Darſtellung genau nach Zeiten Provinzen Städten und
Dörfern geordnet Das Ergebniß iſt Jn den Gemetzeln erſchlagen
etwa 65000 Perſonen Städte und Dörfer verwüſtet etwa 2500
Kirchen und Klöſter zerſtört 568 Zwangsweiſe zum Jslam
bekehrt 559 Dörfer mit allen überlebenden Einwohnern und
Hunderte von Familien in den Städten Jn Moſcheen verwandelte
Kirchen 282 Zahl der Nothleidenden etwa 500000 Dieſe
Zahlen bezeichnen nur den Umfang der ſtatiſtiſchen Jnformationen
nicht den der Thatſachen ſelbſt die ſich alſo bei Weitem ſchrecklicher
herausſtellen werden it Hinzurechnung all der Tauſende diein den noch nicht regiſtrirten Vorfern erſchlagen ihren Wunden

erlegen auf der Flucht verſchollen am Hunger geſtorben Seuchenerlegen ſind und unter dem Schnee des Wintere in den Bergen

begraben wurden wird man die Zahl der Opfer des armeniſchen
Maſſacres mit 1000000 wohl nicht zu hoch berechnen

Zur Durchführung der Beamtenbeſoldungs
Verbeſſerung berichten die zeitweiſe aus dem Finanzminiſterium
informirten B P Nachdem die bei der Abtheilung des
Miniſters des Jnnern begonnenen Einzelverhandlungen zwiſchen
dem Finanzminiſterium und den anderen Abtheilungen bezw Kom
miſſarien u zum Abſchluß gebracht ſind iſt vom Finanzminiſterium ein bis ins Einzelne durchgeführter Geſammta uſ5 lag

für die Gehaltserhöhung in allen Abtheilungen ausgearbeitet
und den anderen Miniſterien vorgelegt worden Für die Aufſtellung waren einerſeits die Rückſicht auf die Lebenshaltung anderer

den betheiligten Beamtenklaſſen ſozial vergleichbaren Kreiſe der
Bevölkerung andererſeits die Höhe der für die Maßregel beſtenfalls
verfügbaren Mittel maßgebend Jn letzterer Hinſicht kommt in
Betracht daß unter Berückſichtigung aller Umſtände insbeſondere
auch des Mehrbedarfs im Reiche für Beamten und Offiziers
beſoldungen der von Anfang an für die Erhöhung der Beamten
beſoldung in Ausſicht genommene Betrag von 20 Millionen
Mark nicht erheblich überſchritten werden darf ohne das
dauernde Gleichgewicht zwiſchen Einnahme und Ausgabe ernſtlich
zu gefährden Soweit daher die Wünſche der verſchiedenen Ab
theilungen die unter Beachtung möglichſt gleichmäßiger Ordnung
der Gehaltsverhältniſſe der nach Vorbildung und Amtsthätigkeit
vergleichbaren Beamten der verſchiedenen Verwaltungszweige ſichhieraus ergebenden Grenzen überſteigen werden ſie ſo eine ent

ſprechende Beſchränkung gefallen laſſen müſſen Bekanntlich
herrſcht Uebereinſtimmung innerhalb der Regierung darüber daß
der Schwerpunkt der Verbeſſerung auf die höheren Dienſt
altersſtufen zu legen dagegen in der Regel von einer Auf
beſſerung der Anfangsgehälter Abſtaud zu nehmen iſt Aberdieſer Grundſatz iſt nicht ſchematiſch durchgeführt ſondern da wo

für einzelne Beamtenklaſſen das Bedürfniß für die Erhöhung des
Anfangsgehaltes anzuerkennen war iſt eine ſolche auch vorgeſehen

Die Zwangsorganiſation des Handwerks ſo
ſchreibt die Poſt wird auch in Arbeiterverſammlungen mehr und
mehr diskutirt Wenn man ſich auch von einer Theilnahme der
Arbeiter am Geſellenausſchuß nur geringe Vortheile verſpricht
ſo beabſichtigt man doch ſchon jetzt mit der Agitation für die
Ausſchußwahlen zu beginnen um ſolche Perſonen hinein zu bekommen
die das volle Vertrauen der Arbeitnehmer beſitzen Zu dieſem Be
hufe werden die Arbeiter derjenigen Berufe für welche die Jnnungs
frage von beſonderer Wichtigkeit iſt in nächſter Zeit öffentliche
Verſammlungen einberufen die ſich ausſchließlich mit der Regierungs
vorlage über die Organiſation des Handwerks beſchäftigen

Ein geradezu vernichtendes Urtheil über den
Londoner internationalen Sozialiſten Kongreß fällte
der bekannte Gewerkſchaftsführer Uhrmacher Näther in einer geſtern
abgehaltenen Metallarbeiter Verſammlung Der Kongreß meinte
er nach der Nat Ztg habe die in ihn geſetzten Erwartungen
in keiner Weiſe erfüllt und den größten Theil ſeiner Zeit mit
Dingen vergendet die der Arbeiterſchaft nicht den geringſten Nutzen
brächten Weniger produktiv hätte er auch nicht ſein können wenn
man die Anarchiſten ſammt und ſonders zugelaſſen hätte Die
wichtigſten Fragen ſeien in oberflächlichſter Weiſe behandelt und
durch debatteloſe Annahme langathmiger Reſolutionen erledigt
worden Jn dieſer Weiſe habe man an einem Nachmittag die
Hausinduſtrie abgeſchafft die Lehrlinge organiſirt und noch eine
ganze Menge ähnlicher Reformen auf dem Papier geſchaffen Es
ſei nicht zu ſcharf geurtheilt wenn man ſage der Londoner Kon
greß habe nichts weniger als Alles zu wünſchen übrig gelaſſen

Homburg v d 13 Auguſt Der Prinz von Wales
iſt heute Nachmittag um 5 Uhr hier eingetroffen Der Kur
aufenthalt des Prinzen iſt auf 3 Wochen bemeſſen

Holtenau 13 Auguſt Das deutſche Manövergeſchwader
hat den Kaiſer Wilhelm Kanal paſſirt

OeſterreichUngarn
Trieſt 13 Auguſt Wie dem in Zara erſcheinenden Dal

mata aus Montenegro gemeldet wird macht man daſelbſt kein

Zügen die Luſt des Lebens genieße und alles an ſich reiße
was blendet und des Begehrens werth ſcheint Daß ich nie
mals darnach fragte wie meine Handlungen beurtheilt wurden
iſt wahr und nicht minder daß ich jedem Tadel und jeder
Einmiſchung Trotz und unbeugſamen Stolz entgegenſetzte wenn
ich mich auch von der lächerlichen Sucht auffallen und durch
Tollheiten glänzen zu wollen freiſprechen muß Man gefiel
ſich bald darin allerlei ſeltſame Geſchichten von mir zu er
zählen die freilich größtentheils auf Erfindung oder doch auf
Uebertreibung beruhten mir ſchienen Gerüchte unwichtig des
halb gab ich mir nicht die Mühe ſie zu widerlegen Als
ich Hildegard zum erſten Male ſah da lehrte mich der Zauber
ihrer unbeſchreiblichen keuſchen Lieblichkeit daß es ein höheres
Glück giebt als jenen unerſättlichen Freudentaumel jene raſt
loſe Jagd nach den raffinirteſten Genüſſen Jch begegnete ihr
wieder Die kindliche Unſchuld die mir aus den Märchenaugen
entgegenſtrahlte die engelgleiche Anmuth der ganzen Erſchein
ung entzückten und feſſelten mich bis ich mir endlich eine Zu
kunft ohne die Geliebte an meiner Seite zu haben überhaupt
nicht mehr denken konnte Vertrauen Sie mir das Schickſal
Jhres Kindes ruhig an War ich früher exaltirt und wankel
müthig ſo bin ich jetzt ein Mann geworden der ſeine Ent
ſchlüſſe wohl erwägt und deſſen Verſicherungen Sie Glauben
ſchenken dürfen Von dem ſehr bedeutenden Vermögen das
mir nach dem Tode des Vaters zufiel habe ich immer noch genug
gerettet um einer Frau ein angenehmes ſorgenloſes Leben bieten
zu können Ich beſitze ein hübſches und einträgliches Gut in
Ungarn welches ich erſt verkaufen wollte aber jetzt vermuthlich
ſelber bewirthſchaften werde und bin vollſtändig unabhängig
Geſtatten Sie mir daher einmal

Fortſetzung folgt

Waſſſerſtände Am 13 Auguſt Weißenfels Oberp 2,54
14 Auguſt Halle unterhalb 2,18 Trotha 2,64 13 Auguſt
Bernburg 2,16 Calbe Unterpegel 1,70 Oberp 1,80

15 Auguſt Nr 1901
Hehl von der bevorſtehenden Ankunft und Verlobung des
italieniſchen Kronprinzen und werden bei Hofe die Vor
bereitungen zum Empfange offen betrieben Ein Pyrotechniker
aus Spalato hat bereits Auftrag erhalten ein großes Feuerwerk
vorzubereiten Der Kronprinz wird ein ganz neugadaptirtes
Schlößchen bewohnen Die montenegriniſchen Offiziere welche die
Kriegsſchule von Modena abſolvirt haben werden ein le
Ehrenkorps zum Dienſte des hohen Gaſtes bilden Nach derſelben
Quelle z die höchſte Jnſtanz in kirchlichen r der Metropolit
von Cetinje bereits ſeine Zuſtimmung zum Glaubenswechſel der
Prinzeſſin Helene gegeben

Frankreich
Paris 13 Auguſt Der Temps beſpricht die geſtrigen

Erklärungen Curzons im engliſchen Unterhauſe in Betreff der
kretenſiſchen Angelegenheiten und ſagt Frankreich ſei gern
bereit die Hände zu reichen zu allem was den geſetzlichen Beſtrebungen der kretenſiſchen LUuſſtändiſchen Genüge u ohne das

Völkerrecht zu verletzen und die Lage der muſelmaniſchen Minder
heit zu beeinträchtigen

Afrika
Maſſauagh 13 Auguſt An Bord des Doelwyk haben

ſich wie die angeſtellte Unterſuchung ergeben hat im ganzen
ungefähr 50000 Flinten befunden

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 13 Auguſt
Eine böſe Gegend Jn Bezug auf rohe Gewaltthätigkeit iſt die

Hettſtedter Gegend eine der verrufenſten in unſerer ganzen Provinz Mit
ſehr wenigen Ausnahmen ſind faſt alle bei dem hieſigen Landgericht zur
Verhandlung kommenden Berufungsſachen ſolche die das Vergehen der
vorſätzlichen Körperverletzung betreffen Jn welch frivoler Weiſe zuweilen
ſolche Akte vom Zaune gebrochen werden bewies von Neuem die Ver
handlung gegen die Arbeiter r er Friedrich Licht und
Ernſt Quitſchau aus Hettſtedt Nach Beendigung eines im Möhring
ſchen Gaſthofe zu Molmeck abgehaltenen Sängerballes befand ſich die
Stolle ſche Familie gegen 4 Uhr Morgens auf dem Heimwege Zu der
ſelben gehörte auch die 18 Jahre alte Tochter des Arbeiters Stolle welche
Fiſcher gern nach Hauſe begleiten wollte Er mußte dieſen Wunſch un
erfüllt laſſen denn er fand kein Gehör bei dem jungen Mädchen welches
nun von ihrem Bruder geleitet wurde In einiger Entfernung folgten
die drei Angeklagten in Gemeinſchaft noch zweier anderer jungen Leute
Unterwegs beläſtigten ſie die Geſchwiſter ſodaß Stolle junior ſeinen Vater
zum Schütze herbeirufen mußte Dieſer der mit den erwachſenen Familien
mitgliedern ein Stück voraufgegangen war kam mit ſeinen zwei Brüdern
zurück und nun wurden die jungen Burſchen gegen die alten Leute unter
denen ſich ſogar ein Berginvalide befand handgreiflich Den einen warfen
ſie zu Boden den anderen traten ſie und den dritten ſchlugen ſie Nach
dem ſie ihren Unmuth ausgetobt hatten zogen R ihres Weges weiter
Die hierfür verhängten Strafen richteten ſich theils nach dem Vorleben
der Angeklagten theils nach ihrer Theilnahme Es wurden von den drei
oben Genannten verurtheilt Fiſcher zu drei Licht zu zwei und Quitſchau
zu einem Monat Gefängniß Während der vierte dabei betheiligt Ge
weſene ſich bei dem Urtheil beruhigt hatte war von den anderen Berufung
eingelegt welche aber nach Wiederholung der Beweisaufnahme verworfen
wurde

Früh angefangen Der Arbeitsburſche Wilhelm Knetſch hat
das ſtrafmündige Alter erſt um zwei Jahre überſchritten denn er iſt am
4 Oktober 1881 geboren alſo jetzt 15 Jahre alt Aber trotz ſeinem
jugendlichen Alter und trotz der zuletzt verbüßten mehrmonatlichen Gefängniß
ſtrafe wegen Diebſtahls iſt er auf der Bahn des Verbrechens fortgefahren
und ſteht heute unter der Beſchuldigung abermals zwei Diebſtähle aus
geführt zu haben Er hatte in einer Fabrik bei Rudolſtadt gearbeitet und
zweien Mitarbeitern aus deren Kleidungsſtücken 80 Pfg und 1 Mk 15 Pfg
geſtohlen womit er das Weite ſuchte und hierher nach Halle kam Das
Geld war alle geworden und ſein Sinnen war auf die Erlangung weiterer
Mittel zum Lebensunterhalt gerichtet Er ſetzte ſich im Warteſaal an einen
Tiſch an welchem ein Mann eingenickt war der neben ſich eine Reiſe
taſche ſtehen hatte Als dieſer nach einer geraumen Weile den Saal
verließ öffnete K die Taſche und ſtahl daraus eine grüngeſtickte Börſe mit
55 Mk Nachdem er ſich in hieſiger Stadt umhergetrieben hatte fuhr er
nach Leipzig und von dort nach Berlin zu ſeinem Onkel Dieſer Ver
wandte war einſichtsvoll genug als daß ihm des Geld im Beſitze ſeines
Neffen nicht hätte verdächtig erſcheinen ſollen Er nahm den jungen
Burſchen ins Gebet und ſpedirte ihn ſpornſtreichs nach Halle zur Polizei
als er erfuhr aus welcher Quelle die Mittel ſtammten Jm Ganzen
wurden noch 42 Mt 65 Pfg in ſeinem Beſitz gefunden Seit dieſer Zeit
Ende Juni hat das Unterſuchungsgefängniß den 14 jährigen rückfälligen
Dieb beherbergt Er war beider Strafthaten geſtändig und wurde zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt Da bei dem Alter des Angeklagten auf
Zuchthaus nicht erkannt werden konnte mußte eine dementſprechend hohe
Gefängnißſtrafe eintreten6 Aus Spafß wird Ernſt in dem folgenden Falle ſogar bitterer

Ernſt Jn dem Bernſteinſchen Lokale zu Raunitz waren am Sonntag
1 März Abends mehrere junge Landwirthe aus der Umgegend eingekehrt
Unter ihnen befanden ſich auch die beiden Freunde Hugo K und Otto
Ludwig T aus Neutz Wie es bisweilen vorzukommen pflegt flogen
Stichelreden hin und her die ſo erregt geführt wurden daß der Wirth
zum Guten reden mußte Als letzterer auf einen Augenblick hinaus
gegangen war platzten die bis aufs Aeußerſte erregten Gemüther vonRennen aufeinander K gebrauchte in Bezug auf das Ausſehen des T

eine ſehr beleidigende Aeußerung worauf dieſer zu ihm trat und mit derlinken Hand an die Schulter faßte in der rechten ein Bierglas haltend

K drehte ſich um kam ins Stolpern und zu Falle Jm Aufrichten griff
er nach erhielt aber gleichzeitig von dieſem einen Schlag mit dem
Glaſe das ſofort zerſprang Er griff nochmals nach verletzte ihn un
bedeutend im Geſicht und erhielt dabei noch einen zweiten Hieb mit dem
Bruchſtück des Seidels Blutend wurde der Verletzte von T getrennt
Damit hatte die bisherige intime Freundſchaft ſich z S Feindſchaſt
verwandelt Die Sache hatte noch ein gerichtliche achſpiel vor dem
Schöffengericht zu Wettin Dieſes verurtheilte K wegen der ſchweren
Beleidigung zu 300 Mt wegen der leichten Körperverletzung zu 50 Mk
Geldſtrafe T wurden wegen des Gebrauchs eines gefährlichen Werkzeuges
mildernde Umſtände zuerkannt und ihm 600 Mk als Geldſtrafe ſowie
300 Mk als eine an K zu zahlende Buße auferlegt Die von K ein
gelegte Berufung fußte auf Nothwehr und darauf daß die Aeußerungen
im Scherz gemacht ſeien Beides erkannte die Strafkammer nicht für vor
liegend an erachtete aber die Strafe für die Beleidigung für zu hoch und
normirte ſie auf 100 Mk dagegen die für die Körperverletzung zu gering
und erhöhte ſie auf 100 Mk An dem Urtheil des T wurde nichts ge

Eine ſozialpolitiſche That
Fernab vom Gewühle des Tages unter Buchengrün und Tannenduft

fand am 11 Auguſt auf dem Steigerberge bei Sülzhain im Südharze die
Grundſteinlegung einer Heilſtätte für chroniſch kranke hauptſächlich lungen
kranke und rekonvaleszente Arbeiter der Nord deutſchen Knapp
ſchafts Penſionskaſſe ſtatt Dieſe ſeit 1 Januar 1891 beſtehende
Kaſſe eine vom Bundesrathe zugelaſſene Kaſſeneinrichtung welche ihren
Sitz in Halle a S hat und durch das hieſige Königl Oberbergamt be
aufſichtigt wird verſichert die in den Oberbergamtsbezirken Halle undElausthal wie in mehreren kleineren deutſchen Staaten Anhalt Braun

ſchweig Altenburg Sachſen Weimar Schwarzburg Sondershauſen ubeſchaftigten Bergleute ca 70000 gegen die Folgen der Jnvalidität und

des Alters nach Maßgabe des Reichsgeſetzes vom 22 Juni 1889 Eines
theils um den Eintritt der Jnvalidität und damit die Verpflichtung zur
Zahlung von Jnvalidenrenten hinauszuſchieben andererſeits und haupt
ſächlich aber aus humanitären Abſichten hatte die Penſionskaſſe
ſeit Jahren die Errichtung einer Heilſtätte für Lungenkranke geplant Der
Plan fand zahlreiche Schwierigkeiten und zwar allgemeiner wie beſonderer
Natur Einige meinten daß eine Erhöhung der Jnvalidenrenten den
Bergleuten lieber als ein Schwindſuchtsheim wäre daß erfahrungsmäßig
ſolche Kranken doch nur vorübergehende nicht dauernde n finden
könnten dies war u A auch die Anſicht des ReichsVerſicherungsamtes
Andere glaubten daß die Krankenfürſorge beſſer den Krankenkaſſen Knapp

m

Dresden 0,66 Magdeburg 290 ſchaftsvereinen überlaſſen bliebe Zu den anderen Schwierigkeiten trat
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r 192 Sonnabend
noch die hinzu ein geeignetes Terrain zu erwerben Der Energie des Vor

elang es aller Schwierigkeiten Herr zu werden Die General
ammlung billigte die Errichtung einer Heilſtätte für 100 Betten und

ſ bereitwillig die Mittel muthmaßlich 600000 Mk zur erſten Er
richtung und jährlich 200 000 Mt zur Unterhaltung zur Verfügung DieAufſichtsbghörde übernahm die Verantwortung zur Ertheilung der Ge

igungDer Vauplan iſt von dem Regierungsbaumeiſter Haſſe im Einver

nehmen mit dem Sanitätsrath Dr Fielitz und nach den berühmteſten
Muſtern für derartige Anſtalten aufgeſtellt und von den erſten mediziniſchen
Autoritäten als auf der Höhe der Wiſſenſchaft ſtehend und mit allen Heil
mitteln ausgerüſtet e e worden

tkätte für Lungen
t Die Lage

Süden orientirt
und Wälder geſch

Der Akt der Grundſteinlegung wurde unter Betheiligung des ſtaatlichen
Aufſichtskommiſſars der Mitglieder des Aufſichtsraths der aus je von
den Arbeitgebern und Arbeitnehmern gewählten Perſonen beſteht Vor

der Bergrath Schröcker der beiden Direktoren Stieber und
ribius wie des Bauperſonals einfach aber ſo würdig wie möglich vor

enommen Jn einer die Anweſenden ergreifenden Weiſe ſchilderte Herrtieber die Grundgedanken des Werkes das ein Muſter wſe

ſchaftlichhumanitärer Fürſorge werden und in dem alle Bergleute unent
geltlich Heilung oder doch Linderung finden ſollen

Die erſten Hammerſchläge nahm als Vertreter der Staatsregierung
auch als perſönlicher Vertreter des Wirklichen Herrn Geheimen OberKergrathe Freiherrn von der Heyden Rynſch der dem Werke ſtets

beſondere Sympathie zugewandt hatte Herr Geheime Bergrath Profeſſor
Dr Arndt vor r erhob den Hammer im Aufblick und mit dem
Flehen zum Himmel daß er das Gebäude in ſeinen Schutz nehme daß es
denen die in ihm Aufnahme finden Geneſung bringen dem Bergbau zur
Ehre und zum Stolze gereichen auch zur Förderung des ſozialen Friedens
dienen möge Dann folgten die Herren Mitglieder des Aufſichtsraths die
Vorſtandsmitglieder die Bauleiter jeder auch jeder Arbeiter mit einem
kurzen kräftigen Spruche Währenddem ſpielte die Muſik einen einfachen
Choral und hallte das Echo der Sprengſchüſſe von den Bergen zurück

Die Bergleute werden ſomit eine
ankheit bekommen welche ihres Gleichen kaum

er Anſtalt iſt ſo vorzüglich wie möglich ſie iſt nach
e Oſt und Nordwinde wie gegen Staub durch Berge

Lokales
dex Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 14 Auguſt
Bürgerliches Geſetzbuch Jn wenigen Stunden vollſtändig ver

griffen war die erſte Auflage der von uns offerirten billigen Ausgabe
dieſes für Jedermann unentbehrlichen Geſetzbuches Wir machen unſere
verehrten Leſer darauf aufmerkſam daß das Bürgerliche Geſetzbuch

mit ausführlichem Sachregiſter wieder vorräthig und in
ſolidem Einbande für den Preis von 1 Mark in allen Expeditionen des
GeneralAnzeiger käuflich iſt

Landgerichts Präſident Wie wir geſtern mittheilten iſt Herr
Landgerichtsdirektor Schmidt Hannover zum Präſidenten des hieſigen
Königl Landgerichts ernannt Der bisherige Präſident des hieſigen Land
gerichts Herr Hagen wird an Stelle des Herrn Geh Ober Juſtizrath
Dr Werner welcher am 1 Oktober in den Ruheſtand tritt Chef
präſident des Oberlandesgerichts in Naumburg a S Dr Werner
bekleidete ſein Amt ſeit dem 14 November 1893 und trat an die Stelle
des Wirkl Geh Ober Juſtizraths Dr v Brandenſtein der damals in den
Ruheſtand trat Er war bekanntlich vor ſeiner Ernennung zum Ober
landesgerichtspräſidenten einige Jahre Präſident des Landgerichts in Halle
und darauf kurze Zeit Senatspräſident beim Kammergericht in Berlin
von wo aus er nach Naumburg verſetzt wurde Der neue Oberlandeserichtspräſident bekleidete die Etele eines Landgerichtspräſidenten ſeit
ben 2 November 1885 und zwar zunächſt in Stolp i P und dann ſeit
Mai 1893 in Halle als Nachfolger des jetzt in den Ruheſtand getretenen

Präſidenten Dr Werner
Herr Stadtrath Winter iſt zum Stellvertreter des Vorſitzenden

der Steuer Ausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſen III und IV des Stadt
bezirks Halle von der Königl Regierung in Merſeburg ernannt worden

Erneunung An Stelle des verſtorbenen Direktors der konſolidirten
en Pfännerſchaft Herrn Bergrath Leopold iſt der bisherige

ergJnſpektor Herr Max Zell zum Direktor jener Gewerkſchaft ernannt
worden

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Wie wir bereits mittheilten iſt
die Fuſion der Halle Hettſtedter Eiſenbahn mit der Halleſchen Hafenbahn
vom Miniſterium genehmigt Die Genehmigung iſt bereits der hieſigen
königl Eiſenbahndirektion und der Landespolizeibehörde zugefertigt Sonach
dürfte die Eröffnung auch des GüterDurchgangsverkehrs auf der Bahn in
den nächſten Tagen bevorſtehen

AusſtellungsSonderzug Zur Erleichterung des Beſuches der
Berliner Gewerbe Ausſtellung wird nächſten Sonntag wiederum ein Sonder
ug nach Berlin gefahren zu welchem Fahrkarten unter den bekanntenVehingungen ausgegeben werden

Braunkohlenwerk GolpaJefſznitz Aktien Geſellſchaft zu
Halle Jn das Handelsregiſter iſt eingetragen daß die GeneralVer
ſammlung vom 21 Mai 1896 ergänzt durch Beſchluß der General
Verſammlung vom 27 Juli 1896 beſchloſſen hat das Grundkapital der
Geſellſchaft von 480 Mk um 160000 Mk auf 640000 Mk durch
Ausgabe von 160 auf den Jnuhaber lautenden Aktien zum Nennwerthe
von 1000 Mk zu erhöhen Die Ausgabe der Aktien erfolgte zum Pari
courſe und zu gleichen Rechten mit den bereits ausgegebeuen 480 Aktien
unter der Bezeichnung Lit C Die Jnhaber der Aktien A und B ſind
berechtigt auf je 3 Stück alte Aktien eine neue Aktie zu zeichnen4 Der Halleſche Ruder Verein wird am kommenden Sonntag die

Einweihung ſeines neuen Vereins und Bootshauſes auf der
Peißnitz vollziehen deſſen Bau im April d J begonnen wurde und das
nunmehr vollendet mit ſeiner geſchmackvollen architektoniſch gut aus
eführten Anſicht eine Zierde der Peißnitz bildet Das Gebäude iſt im
tyle eines nordiſchen Landhauſes nach den Plänen des Tr des

Vereins Herrn Architekt Einicke von Herrn Zimmermeiſter C Schulze jur
hierſelbſt erbaut und iſt zur Zeit das größte Bootshaus unſerer Provinz

u dieſer Feier werden eine Anzahl hieſiger und auswärtiger Freunde des
uderſportes erwartetar Bauhandwerker Der Juſtizminiſter hat eine Ver

fügung erlaſſen in der er allen Amtsgerichten empfiehlt den Bauhand
werkern Einſicht in die Grundbücher der Grundſtücke zu denen ſie
Material oder Arbeiten geliefert haben zu geſtatten ohne daß ſie die
Erlaubniß des Bauunternehmers nachzuſuchen brauchen Um Einſicht in
das Grundbuch zu erlangen iſt es nur erforderlich daß die Bauhand
werker dem Grundbuchrichter gegenüber den Nachweis führen daß ſie zu
dem Bau Arbeiten oder Material geliefert haben reſp vertragsmäßig
liefern ſollen

Theatraliſcher Verein Thalia Zum Beſten des Halleſchen
Verſchönerungs Vereins wird der Verein am nächſten Sonntag
im großen Saale der Kaiſerſäle den Schwank Der Raub der
Sabinerinnen von Paul und Franz Schönthan zur Aufführung bringen
Jm Intereſſe der guten Sache iſt ein recht 4 Beſuch zu wünſchen

e ung die tüchtigen Leiſtungen des Vereins längſt vortheilhaft
annt ſind
r Stolze ſcher StenographenVerein in Giebichenſtein Jn

der geſchäftlichen Monatsverſammlung wurden zunächſt S
von 7 Theilnehmern an dem beendeten Sommerkurſus genehmigt Damit
iſt die Mitgliederzahl auf 41 geſtiegen Der Verein wurde am 27 September1893 mit s Mitgliedern gegründet hat alſo einen bedeutenden Aufſchwung

r Ein veranſtaltetes Prämienſchreiben legte Zeugniß von der
üchtigkeit der Theilnehmer an dem beendeten Kurſus ab Ein neuer

Kurſus wird Anfang Oktober eröffnet werden Schließlich wurde noch beſchloſſen das 3 Scheungsſeſt durch einen Kommers zu feiern

Ein en anar ſtauf wurde geſtern r auf dem Markt
platze durch den Arbeiter F verurſacht F war ſinnlos betrunken und

blutete aus mehreren Kopfwunden welche er ſich durch mehrmaliges Hin
ſtürzen auf das Straßenpflaſter zugezogen hatte Ein Polizeibeamter
machte dem ſkandalöſen Treiben ein Ende Mit Hilfe der hinzugekommenen
Ehefrau des Betrunkenen wurde letzterer in ſeine Wohnung gebracht

Zuſammenſtofßz Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ſtieß an der
Ecke MarktplatzSchnieerſtraße die Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn
mit einem Bierwagen der Rauchfuß ſchen Brauerei zuſammen Beide
Wagen wurden beſchädigt Menſchen glücklicherweiſe aber nicht verletzt

General
Aus der Umgebung

8 Ammendorf 13 Auguſt Auch ein Jubiläum Geſtern
eierten die Bierbrauerei C Berger in Merſeburg und Gaſthofsbeſitzer
r Ochſe von hier das 25 jährige Beſtehen ihrer gegenſeitigen Geſchäfts

verbindung Es hatten aus dieſem Anlaß ſich mehrere Beamte der ge
nannten Brauerei im Ochſe ſchen Gaſthofe eingefunden um in Gemeinſchaft
mit mehreren hieſigen Einwohnern einige vergnügte Stunden zu verleben

Döllnitz 13 Auguſt Jum Brande Wie bereits gemeldet
gut hierſelbſt heute Vormittag gegen 11 Uhr auf dem Heuboden des

a twirths Schultze während auf der nahen Scheunentenne gedroſchen
wurde Feuer auf das in kurzer Zeit auch die benachbarte
Schmidt ſche Scheune und hierauf noch die kleine Klemp ſche Scheune
ergriff und mit ſämmtlichen Vorräthen einäſcherte Der Brand iſt allem

Anſchein nach durch r des Heues en und iſt
ſomit eine Nachwirkung des diesjährigen höchſt ungünſtigen Erntewetters

Gröbers 13 Auguſt Unfall Ein polniſcher Arbeiter des
Bauunternehmers Fallnich in Halle zog ſich heute auf Bahnhof Gröbersbei Ausführung von Gleisarbeiten eine Berichung dadurch zu daß er mit

der rechten zwiſchen zwei Eiſenbahnſchienen gerieth Es wurde ihm
hierbei beſonders der Zeigefinger derartig gequetſchl daß derſelbe in einer
Länge von einigen Centimetern auseinander platzte

Eislebeun 13 r Einquartierung Nach einer neuen
Anordnung werden am 14 15 16 und 17 September er die 4 Compagnie
des PionierBataillons Nr 4 in einer Stärke von 5 Offizieren und 114
Mann ſowie am 19 und 20 September der Stab und die erſte Ab
theilung des Feld Artillerie Regiments Nr 4 in einer Stärke von
23 Offizieren 311 Mann und 210 Pferden hier Quartier beziehen die
3 Abtheilung letzteren Regiments wird dagegen nicht wie beabſichtigt hier
ſondern in Ortſchaften des Mansfelder Gebirgskreiſes untergebracht
Sämmtliche Truppen erhalten Verpflegung

Kloſtermansfeld 13 Augüſt Unglücksfall Auf dem
Ernſtſchachte bei Helbra verunglückte der Bergmann Albert Gursky aus
Ziegelrode Fallende Berge trafen ihn ſo unglücklich daß er trotz ſo
fortiger Hilfe nach kurzer Zeit ſtarb Der Verunglückte hinterläßt eine
Frau und fünf noch unmündige Kinder

Weißzenfels 13 Auguſt Sein 50jähriges Meiſter
jubiläum begeht am morgigen Tage der Privatmann frühere Seiler
meiſter Herr Franz Louis Veronelli hierſelbſt bei vollſter Friſche des
Geiſtes und Körpers Wir entbieten dem alten Herrn unſeren herzlichſten
Glückwunſch zu ſeinem Ehrentage

Mühlhauſen 13 Auguſt Das dritte Kriegerwaiſen
hau s kommt vielleicht wie Herr Bezirksvorſitzender Guſtav Koethe geſtern
dem Bezirksvorſtande mittheilte in unſere Stadt Mit dem Bau der
mindeſtens 100 000 Mt koſten wird ſoll in längſtens zwei Jahren be

onnen werden Das Haus wird den Namen Renthe Fink Haus zu
hren des letzten Bundesvorſitzenden Herrn Generallieutenant Renthe gen

Fink erhalten Es erübrigt noch daß Grund und Boden wie das bei
Gelegenheiten ſtets zu geſchehen pflegt unentgeltlich hergegeben

werden

Aus der Chronik des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf

IIIL
Mucrena CuſtrenaDas Dorf Mucrena auch Muckrena geſchrieben iſt nach Beeſen

laublingen eingepfarrt und liegt an der Saale Alsleben gegenüber Jm
vorigen Jahrhundert beſtand der Ort aus 28 Feuerſtätten nur Koſſäthen
und Häusler Zu Anfang dieſes Jahrhunderts ſtand Muerena unter dem
Patrimonialgericht daſelbſt Das Rittergut ſtand in Hinſicht der Real
jurisdiktion unmittelbar unter dem Oberlandesgericht zu Naumburg Vor
75 Jahren zählte der Ort in 33 Wohnhäuſern 189 Einwohner deren Zahl
jetzt auf 57 reſp 341 geſtiegen iſt Das Dorf beſaß damals 113 Morgen
Acker und 25 Morgen gute Dorfgärten zuſammen 400 preußiſche Morgen
102 Hektar Jn der Nähe des Dorfes lagen ſchon früher 2 Koloniſten

Häuſer das ſogenannte Zweihauſen mit 9 Einwohnern Das Fähr
haus hierſelbſt war vormals zugleich auch Gaſthaus welches das Bier
aus Alsleben beziehen mußte Nicht weit vom Dorfe liegt die wüſte
Dorfſſtätte Oberwitz jetzt Obritzdorf wo die ehemals zum Amte Beeſen
gehörige Pregelmühle ſteht Hier beſaß in uralter Zeit das Kloſter zum
Neuen Werk in Halle mehrere Güter und kaufte im Jahre 1212 die
Mühle von Heinrich von Glindenberg

Mucrena gehörte ehemals dem gleichnamigen Geſchlechte der Herren
von Mokrena Jm 15 Jahrhundert beſaßen es die Herren von Dieskau
von denen es Heinrich von Kroſigk kaufte der im Jahre 1477 vom Erz
biſchof Ernſt von Magdeburg damit beliehen wurde Jm Jahre 1472
nämlich verkaufte Friedrich von Dieskau das Dorf Mucrena um dafür
den Sattelhof in Beeſen zu kaufen Erſt wenige Jahre vorher hatte
Curt von Dieskau Mucrena erſtanden Aber auch von dieſer Zeit wird
ein Herr Karl von Dieskau erwähnt Zu Ende des 17 und zu Anfang
des 18 Jahrhunderts war Mucrena im Beſitz der Herren von Kroſigk
darunter Lorenz Adolf von Kroſigk geſt 1694 Eccard Chriſtoph von
Kroſigk Polniſcher Hauptmann geſt 1711 Johann Adolf von Kroſigk
geſt zu Wettin im Jahre 1714

Die Schulſtelle in Mucrena ſteht unter dem Privat Patronat des
Herrn von Kroſigk auf Poplitz und hat ein Einkommen von eirca 900 Mk
die Schülerzahl beträgt etwa 60

Das Dorf Cuſtrena iſt ebenfalls nach Beeſenlaublingen eingepfarrt
Der Ort beſtand im vorigen Jahrhundert aus 10 Feuerſtätten hatte aber
ſchon damals ſchönen Ackerbau und gute Viehzucht auch 1 Schmiede und
1 Schenke die das Bier vom Amte Beeſen entnehmen mußte Zu Anfang
dieſes Jahrhunderts gehörte Cuſtrena zum Landgericht Halle Gerichtsamt
Cönnern und zählte vor 75 Jahren in 22 Häufern 129 Einwohner deren
Zahl jetzt auf 202 geſtiegen iſt Damals beſaß der Ort 605 Morgen
Acker 31 Morgen Wieſen 16 Morgen Gärten 28 Morgen Holzung
und einige Aenger zuſammen circa 1089 preußiſche Morgen 278 Hektar

Der Ort wird in alten Urkunden Die Jnſel genannt und war im
Jahre 1376 nebſt Bebitz im Beſitz des Albert Quartier Es gehörte zum
Amte Beeſen auch beſuchten die Kinder die Schule zu Beeſenlaublingen
Jetzt hat der Ort eine eigene Schule die mit 900 Mk extl Wohnungund Heizung dotirt iſt de Schülerzahl beziffert ſich auf etwa 60 Die

Schule i königliches Patronat

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Auguſt Der Maurer Richard Urban und Jda Jeske Mansgsfelder

ſtraße 49 und Auguſtaſtraße 13 Der Droſchkenkutſcher Andreas Fromme
und Friederike Roſenheinrich Gr Steinſtraße 67 Der Schloſſer Albert
Springer und Maria Popp Trödel 1 Der Maler Karl Müller und Anna
Uhlig Unterberg 7 und Hermannſtraße 36 Der Dr med Kurt Stünzner
und Eliſabeth Gronemann Neuhaldensleben und Charlottenburg Der
Eiſenbahnſekretär Hermann Barth und Martha Prautzſch Halle a/S und
Weimar

Eheſchließzungen
13 h Der Schuhmachermeiſter Julius Deutſchbein und Luiſe Teut

loff Gr Ulrichſtraße 58 und Brüderſtraße 6 Der Schmied Franz Maleska
und Franziska Szukalski Schmiedſtraße 35 Der Kaufmann Karl Schenk
und Martha Roehm Pfälzerſtraße 23 Der Handarbeiter Jgnatz Madry
und Theodoſia Talaga Schmiedſtraße 33 Der Schloſſer Robert Fechner
und Alma Wernecke Thorſtraße 17

Geboren
13 Auguſt Dem Sattlermeiſter Otto z ein S Max Landwehr

traße 15 Dem Schuhmacher Ferdinand Montag eine T Hedwig Kl
andberg 14 Dem Handarbeiter Guſtav Donath ein S Karl Guſtav

edrich Tholuckſtraße 4 Dem Lehrer Paul Burghardt ein S Gotthard
aul Lothar Schwetſchkeſtraße 18 Dem Rentner Julius Wolter ein S
heodor Gerhard Lindenſtraße 11 Dem Maler Oskar Oberländer ein S

Max Friedrich Schloſſerſtraße 3 Dem Eiſendreher Richard Schilde ein S
Willy Richard Meckelſtraße 22 Dem Modelltiſchler Hermann Jüdicke
ein S Paul Arthur Beeſenerſtraße 4 Dem Handarbeiter Karl Trill
hoſe Zwill T Helene Margarethe und Marie Luiſe Raffinerieſtraße 2
Dem Maurer Wilhelm Ludwig eine T Selma Martha Pfännerhöhe 56
Dem Schloſſer Franz Hitzſchke eine T Friederike Thereſe Charlotte Er
Ulrichſtraße 60 Dem Kaufmann d eine T Bertha Erna
Taubenſtraße 14 Dem Sattlermeiſter Richard Wolff eine T Luiſe Emma

Ob vom wendiſchen mokschy d i naß ſumpfig wie z B Mocro
Dorf im Spreewalde

15 Auguſt Seite 8Tſererſrahe 17 Dem Neſcint ſan Mama ein S Nein
aul Kurt Bernhardſtraße 21

Geſtorben
13 Juguſ Der Handarbeiter ßeripand Brömme 79 Pfä

höhe 73 Wittwe Auguſte Kopf Fuß 71 Gr Klausſtraße 25
Des Büreaudiener Albin Patenge T Marie 5 Streiberſtraße 23 Der
r h ſter Karl Hänn 39 Klinik Des er I tn Martha 2 d Reuterſtraße 6 Des Reſtaurateur Rit
Ruhe S Paul 7 Geiſtſtraße 33 Des 2 inenſchloſſer H

Gertrud
hold

nke S Kurt 9 Wörmlitzerſtraße 8 Des Handarbeiter Hermüger S Walther 1 Liebenauerſtraße 168 Der n n
n ren n d ergmannstroſt Der prakt Arzt Dr med Robert G
1 Klinik

es

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral UAnzeiger

Neue Kriſengerüchte
D Berlin 14 Auguſt 11 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Man iſt hier einigermaßen ſtutzig
geworden was die jüngſte Auslaſſung der Norddeutſchen über
die vorgeſtrige Miniſterrathsſitzung zu bedeutenhat vergl
unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer da doch außer

dem Kanzler Hohenlohe z Z nur noch der Eiſenbahnminiſter
Thielen in Berlin anweſend iſt während alle anderen Miniſter
ſich auf Urlaub befinden Die Voſſiſche bemerkt hierzu Es fragt
ſich wer an dieſem Miniſterrath theil genommen hat welche
laufenden Staatsgeſchäfte dabei beſprochen werden konnten und

was dieſe ganze Meldung zu bedeuten hat Von drei verſchiedenen
Seiten ſind geſtern nachdem die Kriſengerüchte bereits ver
ſtummt waren neue Mittheilungen über die Lage der
Regierung veröffentlicht worden Es ſcheint daher daß
die laufenden Staatsgeſchäfte ernſter Natur waren
Ein Parlamentsberichterſtatter der beſonders oft konſervativen
Blättern als Gewährsmann dient meldet daß die Reform der
Militärgerichtsbarkeit bei den Beſprechungen von Wilhelms
höhe eine Rolle geſpielt habe der Stand der Angelegenheit aber
noch unverändert wie vor der Nordlandreiſe ſei die Anſichten ſich
noch heute unvermittelt gegenüber ſtehen und vorläufig jede Aus

ſicht auf eine befriedigende Löſung fehle Wenn hinzugeſetzt wird
gleichwohl hoffe man der Kriegsminiſter werde ſein Ab
ſchiedsgeſuch zurückziehen ſo hat dieſe Bemerkung wohl nur
den Zweck bekannt zu machen daß General Bronſart v Schellen
dorff bereits ein förmliches Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat Auch
ein hieſiges Bismarckblatt weiſt die Auffaſſung zuürück als ob

ſchon vor der Nordlandreiſe des Kaiſers die Frage der
Militärgerichtsbarkeit in einer den Wünſchen des Reichskanzlers
entſprechenden Weiſe entſchieden worden ſei Es ſei vielmehr
noch kurz vor Schluß des Reichstags bei einer privaten
Gelegenheit der beſtehende Gegenſatz der Auffaſſungen unverhüllt

und unvermindert hervorgetreten Endlich wird noch in einem
nationalliberalen Blatt erklärt die innere Lage ſei durch die Be
ſprechungen von Wilhelmshöhe nicht derart geklärt worden daß
bedeutſame Veränderungen innerhalb der Regierung für eine nahe
Zukunft ausgeſchloſſen wären Man hätte alſo mit einer ernſten
Kriſis zu rechnen Sollten auch die bedeutſamen Veränderungen
nicht vor dem Beſuche des Zaren wie begreiflich zu erwarten ſein
ſo iſt doch bis dahin die Kriſis auch äußerlich nicht einmal ver
ſchleiert Der Rücktritt des Kriegsminiſters würde in dieſem Falle
ſicherlich auch den Rücktritt des Reichskanzlers der ſich am 18 Mai
dem Reichstage gegenüber für die Einbringung des Reformentwurfs

verbürgt hat zur Folge haben Vermuthlich aber würde das
geſammte Staatsminiſterium um den Abſchied ein
kommen Der Sturz der Regierung bei einer Frage über die
faſt alle Parteien des Reichstags und der geſammte Bundesrath
einig ſind müßte von weittragender Wirkung für das geſammte
politiſche Leben der deutſchen Nation werden

D Berlin 14 Auguſt 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Tgbl beſtätigt
daß die Verlobung des italieniſchen Kronprinzen mit der
Prinzeſſin Helene von Montenegro in Kürze zu erwarten
ſtehe Vergl unter Oeſterreich der vorliegenden Nummer Die
Red Der in Cattaro weilende ruſſiſche Oberſt Radoruki iſt
vom Zaren deſignirt den italieniſchen Kronprinzen nach Cetinje
zu begleiten wo am 20 September die Verlobung ſtattfindet Der

Zar wird nach dem Beſuch in Frankreich und Monza nach
Cetinje reiſen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Burean

Berlin 14 Auguſt Der Gouverneur von Kamerun
v Puttkamer begab ſich geſtern unmittelbar nach ſeiner Ankunft
ins Auswärtige Amt wo man ſeine Ankunft abgewartet hatte um
ſich darüber ſchlüſſig zu machen ob eine öffentliche Widerlegung

der gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen erfolgen ſoll
Der Kreuz Ztg wird aus Kopenhagen gemeldet daß die An
kunft des ruſſiſchen Kaiſerpaares daſelbſt ſpäteſtens am
10 September erwartet daß daſſelbe einen längeren Aufenthalt

in Fredensborg nehmen und dann nach Balmoral reiſen
werde Dort ſoll die Zarin zurückbleiben und der Zar allein
nach Frankreich reiſen

Athen 14 Auguſt Die beiden Spezial Geſandten der
Pforte ſowie Jbrahim Paſcha der neue Militär Gouverneur
von Kreta ſind geſtern in Kanega eingetroffen Die Chriſten ſind
wegen Einſetzung Jbrahim Paſchas der ſchon 1879 große Grauſam
keiten gegen ſie verübte ſehr erregt

Chriſtianiag 13 Auguſt Verdens Gang erhielt folgende
Depeſche von Nanſen ſelbſt Wohl in Heimath einge
troffen nach einer glücklichen Expedition Nanſen und
Johannſen ſehen gut aus Profeſſor Mohn mit dem er in
Vardö zuſammengetroffen iſt melder von dort daß Nanſen großartige wüſenſchaftliche Reſultate erzielt habe

e es
Was Feraxolin iſt Nun Feraxolin iſt ein ganz neuartiges

univerſelles Fleckputzmittel welches wir betonen dies beſonders mit
Leichtigkeit ſowohl Fett und Obſtflecken als auch Flecken von Ha
Tinte Theer und Oelfarbe entfernt ohne Spuren zu hinterlaſſen Feraxolin
iſt in allen Apotheken Droguerien und Galanteriegeſchäften in patentirten
Nickelhülſen ſchon für einige Pfennige zu haben
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ſowie permanent aufge unt Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer

Holzarten unter v gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringli

iederzeit S M Ferf gung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perſ

78 Kein e nur Vathhausſtraße G

R Möobrlfabrin und Raga in
Bernh GruumwarlIcli Rathhausſtr 6

fiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend

erweiterten über 800 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
Salons und Kücheneinrichtungen in allen

ernh GrunwaldTiſchlermeiſter

Sie 4 Sonnabend Screrel Eugeiger für Halle and des Soabrels 15 Auguſt Nr 101

Billigſte Einkaufeſtelle SE c r Wagrennans
Manufaktur und Feinenwagren Herren und Damen Confeckion

Herren Anzüge von 10 Mk an Winter Veberziehoer 9 10 15 Mk Knaben u Burschen Anzügevon 1,50 Mk an omden Barchento von 24 Pfg an Bettzeuge von 18 Pfg an Bettinletts von 35 Pfg an
W Barchenthemdoen für NMänner Prauen u Kinder sehr billig nur gute Qualitäten

Ein grosser Posten Warps u halbwoll Kleiderstoffe von 25 Pfg an

Größtes 2222 am S

Wndernäfrmiftel

Vin oder Kilo Original fackets
überal zu haben

S Knorr
tieilbronn N

kinzig rictiwer Zusakz zur Kuhmileh

Grosse

Grelcd Lotterie
der

Ausſtellung für Elektrotechnik u Kunſtgewerbe

Stuttgart
e Auszahlung in Baar ohne Abzugl

Zur Verlooſung kommen

1 Haupttreffer 100,000 MarkK1 Haupttreffer 30 000 Mark
1 Haupttreffer 15 000 Mark
1 Haupttreffer 7 500 Mark
1 Haupttreffer 32 000 Mark

u ſ w
V im Ganzen 4840 Gewinne

Original Loose à 8 Mark Porto und Liste 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Anzeiger s

uste Kochs

J Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

W h und 60 Pf Verkauf in

Herrenſtraße 1

Echte

Korallſchmuckſachen
echt gefaßt

ganz neue Muſter in ſehr ſchöner
Auswahl

Billigſte Bezugsquelle bei
ſolideſter Bedienung

F R Tittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte u unechte Bijouterien

en gros en detailSchmeerſtraße 3

vVeinste Braunschw Thüring u Westſ COervelatwurst

Schleſiſchen e

Sträusselkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers
Berliner Napfkuohendas feinſte Gebäck welches überhaupt

exiſtirt Feinſte geriebene
Napfkuchen mit Vanilleguss
geriebenen Apfel JohannisbeerStachelbeer irſch und Matzkuchen

nach Art der Dresdener Sahnen
kuchen angefertigtEine zedentende uswahl der
geſchmackvollſten

Kuchensorten Thee u Buttergebäcke
Makronen Haselnuss Chocolade

und Vanille Zwiebaok

empfiehlt täglich friſch

Carl Koch
Herrenſtra i

Fernſprecher

ab frischen Speokkuohen

Rehrücken Keulen Vorderblütter
Schlesische Treibhaus Annanas e r Weintrauben Reine leichte Bowlenweine

Hamburg u Westr Schinken Zunge Roastbeef
Kalbsbraten

rm Sprengol Rink er

rzwiebackV r r höchſten re befördert die

R Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt
wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als

Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30
rmbrüste

Scheiben
Lufthallons Lampions

bekannt billige Preiſe

Carl Kochs NährzwiebadFabrik

und in den bekannten Verkaufsſtellen

Ausstattungen von 200 bis 3000 Mkwie einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
e billigſten u wehrſtraße 25

andwehrſtraßeD Schumann nahe am Bahnhof
Kein Laden daher billigſte Bezr7aquelle f Möbel

Leiterwagen plangeſrigen
äußerſt ſolid gearbeitet 3 3,50 4,50

6 7 917 20
Sportwagen 7,50 Die

ſelben mit verſtellbaren Lehnen als
Kinderwagen zu en zu benutzen 14 u 15

zu Kinderfeſten
Verloosungsgegenständse

u Engros Preiſen in allen Preislagen
Ahschiessadlier

Sterne

Robert Plötz
17 Leipzigerſtraße 17

14,50 i6

auf s Leihhaus beſorgt diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Vollmer Gr Ulrichſtr 3 II Etage

Wein und Probirstube

laden
9 W

werobn von Keinem Fabriſot aert rohe 2

Töchter Pensionat
der Wildhagen schen Frauen Industrie SchuleVorzügliche wissenschaftliche praktische hauswirthschaftliche und gesell

schaftliche Ausbildung Ausgezeichnete Verpflegung

r jährlich 500 MKMeldungen bei Frau Gehrts Wildhagen Halle a Saale
Heinrichstr part

e

d hWildhagen sche Gewerbe
Kunstgew und Fortbildungs Schule

Handarbeits Lehrerinnen Seminar
Halle a S Heinrichstr lMeldungen von 12 2 ihr bei der Vorsteherin

Fr E Sohris Wildhagen

I V WV V S ntbertrolteni an S Lehönheitswitte

W 9 ton
echt m it W S W r V 7Hin den Aſothetes

Marke fielen und Drogerien
I Pogenà ro 20u 60 P in Tiuben à 40 u

Nur

le
E Pamy ſaſe a S

Thüringerstrasseen gros gehleihandlung on detai

empfiehlt ſich zur Lieferung von Fuhren frei
billigſter PreisſtellunFür richtiges Gewicht wird alle Garantie übernommen

Jeden Sonntag von n 5 Ah

s Haus ba

J

Se
Huſare
handelt

unterm
Abends
befindli

ufar
ährer

Lieuten
Korpor
ſein He
zurllckg

ahnten

m Zit
egime

Offizier
eine
pektion

od d
befand

Miß
derzeit

Dei
dieſes
ihnen
einen

Arthur
z gla

evolv
erhöre

ſchaft
Stock
bar e
währen
übte de

Die
Mutter
richtet
der erſt

die
Rog
auch


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


